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Aussitzen? Aussitzen! 
URUGUAYS VIZEPRÄSIDENT UNTER KORRUPTIONSVERDACHT 

Es könnte auch die Geschichte einer poli-

tischen Fernsehserie sein: Den Vizepräsi-

denten eines kleinen Landes holt die Ver-

gangenheit ein. Während seiner Zeit als 

Vorstandsvorsitzender eines staatlichen 

Unternehmens soll er wieder und wieder 

die dienstliche Kreditkarte für private 

Dinge benutzt haben. Auch seinen akade-

mischen Titel soll er zu Unrecht tragen. 

Unregelmäßigkeiten bei der Wahlkampffi-

nanzierung und in den Staatsbetrieben 

befeuern den Eindruck der Korruption an 

der Staatsspitze. Doch der zweite Mann 

im Staat tritt nicht etwa zurück, als der 

Skandal publik wird, sondern beteuert vor 

der Presse seine Unschuld. 

Der Politiker ist freilich keine fiktive Holly-

woodfigur, sondern Raúl Sendic aus Uru-

guay, aber zu dünn für eine Serie über die 

Verfehlungen des Vizepräsidenten der sozia-

listischen Regierung am Río de la Plata wäre 

der Stoff keineswegs. Sendic, Sohn des 

früheren Guerillachefs und Politikers Raúl 

Sendic Antonaccio, hat noch mehr zu bieten 

als eine reichlich belastete Kreditkarte, die 

ihm nicht gehörte: unter anderem einen er-

fundenen akademischen Titel und eine zwei-

felhafte Wahlkampffinanzierung.  

Der erfundene Universitätstitel 

Aber von vorn: Im Februar 2016 enthüllen 

Journalisten, dass Sendic (Jahrgang 1962) 

seinen medizinischen Universitätsabschluss 

erfunden habe. Dazu muss man wissen, 

dass im südamerikanischen Sprachgebrauch 

der Titel „Absolvent“ (licenciado) vor den 

Namen gesetzt wird. Sendic nannte sich 

jahrelang „Absolvent der Humangenetik“, 

allerdings hat die Sache zwei Haken: Zum 

einen existiert der Studiengang an der Uni-

versität von Havanna (Kuba), an der Sendic 

Mitte der achtziger Jahre war, bis heute 

nicht. Es handelte sich vielmehr um einen 

sogenannten Vertiefungskurs.1 Zum ande-

ren ist der Titel in Uruguay formal ohnehin 

nicht anerkannt.2 Sendic bestreitet zunächst 

die Vorwürfe und übergibt der Zeitung El 

País sogar ein Dokument, das seine Immat-

rikulation an der medizinischen Fakultät der 

Universität von Havanna belegt.3 Am 30. 

März 2016 verfügt das Büro des Vizepräsi-

denten, dass der Chef weiterhin mit seinem 

Titel angesprochen werden müsse.4 Nicht 

einmal im September, bei einem Gerichts-

termin wegen widerrechtlicher Aneignung 

eines akademischen Titels, kann er Nach-

weise über einen Hochschulabschluss prä-

                                                   

1 Vgl. El Observador: „Docente de la Univer-
sidad de la Habana: la licenciatura en Gené-
tica ‘no existe’ “, 26.02.2016, in: 
http://www.elobservador.com.uy/docente-
la-universidad-la-habana-la-licenciatura-
genetica-no-existe-n873348, [04.07.2017]. 
2 Vgl. El Observador: „Sendic fue a la Justi-
cia y no presentó ningún título“,27.09.2016, 
in: 
http://www.elobservador.com.uy/sendic-
fue-la-justicia-y-no-presento-ningun-titulo-
n977286, [04.07.2017]. 
3 Vgl. El País: „Sendic presentó pruebas de 
que estudió Medicina en Cuba“,02.03.2016, 
in: 
http://www.elpais.com.uy/informacion/send
ic-presento-pruebas-estudio-habana.html, 
[15.07.2017]. 
4 Vgl. El País: „Raúl Sendic ordenó que figu-
re como ‘licenciado’ “,  30.03.2016, in: 
http://www.elpais.com.uy/informacion/raul-
sendic-ordeno-figure-licenciado.html, 
[15.07.2017]. 
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sentieren.5 Auch auf offiziellen Dokumenten 

hat er sich stets als studierter Humangene-

tiker ausgegeben. Auf der Internetseite der 

politischen Liste 711, deren Anführer Sendic 

ist, wurde der kubanische Abschluss sogar 

weiter ausgeschmückt: Sendic habe ihn 

„mit Goldmedaille“ gemacht.6  

Was kann man Sendic vorwerfen? Nach Auf-

fassung der Richter des Landes nicht viel, 

da der Titel oder das Wissen nicht die aktu-

ellen Tätigkeiten beeinflussten und der heu-

tige Vizepräsident auch nie als Genetiker 

gearbeitet habe.7 Er selbst sagt mittlerwei-

le, es sei „ein Fehler gewesen, sich einen 

Titel anheften zu lassen und nicht aktiv da-

gegen vorzugehen“.8 Gelegenheiten hätte 

es über die Jahre reichlich gegeben, das 

Missverständnis aufzuklären – auch das 

werfen viele Uruguayer Sendic vor.9 Doch 

der Politiker hat sich eben nicht nur nicht 

gegen die Ansprache mit falschem Titel ge-

wehrt, er hat ihn auch gerne stolz vor sich 

hergetragen, wie etwa Gesprächsprotokolle 

aus dem Jahr 2002 beweisen, als Sendic bei 

einer Parlamentssitzung das Wort ergriff 

                                                   

5 Vgl. El Observador: „¿Qué dijo Sendic en 
el juzgado?“,  28.09.2016, in: 
http://www.elobservador.com.uy/que-dijo-
sendic-el-juzgado-n977519, [04.07.2017]. 
6 Vgl. El Observador: „Raúl Sendic se pre-
senta como licenciado pero no lo es“,  
24.02.2016, 
in:http://www.elobservador.com.uy/raul-
sendic-se-presenta-como-licenciado-pero-
no-lo-es-n871958, [15.07.2017]. 
7 Vgl. El Observador: „Justicia ratifica que 
Sendic no tiene título, pero no cometió deli-
to“,24.12.2016, in: 
http://www.elobservador.com.uy/justicia-
ratifica-que-sendic-no-tiene-titulo-pero-no-
cometio-delito-n1012993, [06.07.2017]. 
8 El País: „No me diga licenciado“,  
02.07.2017, in: 
http://www.elpais.com.uy/opinion/editorial/
no-me-diga-licenciado-editorial.html, 
[06.07.2017]. 
9 Vgl. El País: „No me diga licenciado“,  
02.07.2017, in: 
http://www.elpais.com.uy/opinion/editorial/
no-me-diga-licenciado-editorial.html, 
[06.07.2017]. 

und sagte: „Ich bin Absolvent in Humange-

netik.“10 

Die Firmenkreditkarte von Ancap 

Der zweite Teil der Geschichte beginnt mit 

der Firmenkreditkarte der staatlichen Erdöl-

firma Ancap. Von 2010 bis 2013 gab der 

damalige Vorstandschef Sendic insgesamt 

38.325 Dollar aus.11 Die Ancap-Kreditkarte 

setzte er gern in Duty-Free Shops, H&M, 

Apple, Adidas oder Juwelierläden ein, wie im 

Juni 2016 bekannt wurde.12 Sendic bekräf-

tigt zwar immer wieder, dass es sich durch-

weg um Ausgaben in Verbindung mit seiner 

Funktion gehandelt habe. Doch wie sich die-

se Einkäufe – meist auf Auslandsreisen – 

erklären lassen, bleibt offen.13 Nun soll die 

Ethikkommission der Regierung ermitteln, 

was an den Vorwürfen dran ist, er habe pri-

vate Ausgaben über die Firma abgerech-

net.14 

Uruguays Medien gehen mit der politischen 

Klasse des Landes normalerweise recht be-

hutsam um. Das Land ist klein, niemand will 

es sich mit einem anderen verscherzen, je-

der kenne hier doch jeden, heißt es oft. 

Doch am Fall Sendic scheinen die Journalis-

ten Gefallen gefunden zu haben (und dieser 
                                                   

10 Vgl. Semanario Búsqueda: “Soy licencia-
do en Genética Humana06.07.2017, in: 
http://www.busqueda.com.uy/nota/soy-
licenciado-en-genetica-humana, 
[07.07.2017]. 
11 Vgl. El País: „Darío Pérez: 'Vázquez debe-
ría aceptar la renuncia' de Rául Sen-
dic“,23.06.2017, in: 
http://www.elpais.com.uy/informacion/dari
o-perez-vazquez-aceptar-renuncia.html, 
[07.07.2017]. 
12 Vgl. El País: "Sendic usó tarjeta de An-
cap en tiendas de ropa, electrónica, súper y 
joyas", 08.06.2017, in: 
http://www.elpais.com.uy/informacion/send
ic-tarjeta-ancap-tiendas-ropa.html. 
13 Vgl. El Observador: "Lo que Sendic no 
contestó“,30.06.2017, in: 
http://www.elobservador.com.uy/junta-
transparencia-investigara-sendic-n1089271, 
[07.07.2017]. 
14Vgl. El País: „Inician investigación a Sen-
dic“,25.06.2017, in: 
http://www.elpais.com.uy/informacion/inici
an-investigacion-sendic-junta-mira.html, 
[07.07.2017]. 
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beklagt eine Kampagne). Ein Gipfel öffentli-

chen Kopfschüttelns war die Reaktion des 

Staatspräsidenten Tabaré Vázquez, der – 

anstatt sich um Distanz und den Ruf seiner 

Regierung zu sorgen – den Medien erklärte, 

erst seit dem Fall Sendic wisse er, was wah-

res Mobbing bedeute.15 Ende Juni veröffent-

lichten die beiden Journalistinnen Patricia 

Madrid, El Observador, und Viviana Ruggie-

ro, Radiosender Carve, das Buch „Sendic, 

die Karriere des verschwenderischen Soh-

nes“16, in dem sie unter anderem über eine 

zweifelhafte Wahlkampffinanzierung berich-

ten.  

Zweifelhafte Wahlkampffinanzierung 

In Uruguay besagt das Gesetz, dass Partei-

en kein Geld von ausländischen Regierun-

gen, Unternehmen oder Stiftungen erhalten 

dürfen. Ein paraguayischer Unternehmer 

soll der Liste 711, Sendic politischer Heimat, 

im Wahlkampfjahr 2014 insgesamt 67.000 

Dollar gespendet haben. Steuerlich geltend 

gemacht worden sei jedoch nur die zweite 

Überweisung von 37.000 Dollar. Die Aktien-

gesellschaft in Montevideo, die die Zahlung 

getätigt habe, sei mit einer falschen Adresse 

eingetragen worden. Deren Vorsitzende 

wolle mit niemandem über den Verdacht 

sprechen, da dies Probleme hervorrufen 

könnte.17 

Die Tochtergesellschaft Alur 

                                                   

15 Vgl. El País: Caso Sendic: "Es el bullying 
más fantástico que he visto en mi vida", 
04.07.2017, in: 
http://www.elpais.com.uy/informacion/caso
-sendic-bullying-mas-fantastico.html 
[09.08.2017]. 
16 El País: „El contraataque de Sendic para 
limpiar su apellido“,02.07.2017, in: 
http://www.elpais.com.uy/informacion/cont
raataque-sendic-limpiar-apellido.html, 
[10.07.2017]. 
17 Vgl. El Observador: „Empresario para-
guayo dijo que aportó para Sendic más pla-
ta de la que se declaró“,26.06.2017, in: 
http://www.elobservador.com.uy/empresari
o-paraguayo-dijo-que-aporto-sendic-mas-
plata-la-que-se-declaro-n1089380, 
[10.07.2017]. 

Das Buch berichtet weiter von obskuren In-

vestitionen der staatlichen Unternehmen 

des Landes. So kaufte Alur, eine Tochterge-

sellschaft von Ancap, unter der Führung von 

Sendic im Jahr 2012 ein Flugzeug für Fir-

menzwecke. Zudem gibt Ancap 360.000 

Dollar für die Einweihungsfeier einer Schwe-

felanlage aus.18 Dies sorgt auch deshalb für 

Unmut, weil der Diesel in Uruguay so teuer 

ist wie nirgendwo sonst auf dem Kontinent, 

was sich deutlich auf die Wettbewerbsfähig-

keit des Landes auswirkt, von den Heizkos-

ten gar nicht zu reden.19 

Uruguay und Korruption  

Und Sendic? Bewiesen ist bislang nur, dass 

sein Universitätsabschluss nicht existiert. 

Der Rest sind journalistische Enthüllungen, 

gut belegt, aber nicht gerichtsfest. Aller-

dings fällt eben auch auf, dass der Mann, 

der seit vielen Jahren in Führungsämtern 

politische Verantwortung trägt, oft mit mög-

lichen Korruptionsskandalen in Verbindung 

gebracht wird. Und er bestreitet nicht nur 

Vorwürfe, die es gegen ihn gibt, sondern 

spricht auch gern großspurig alle ringsum 

frei. „In der Regierung gibt es keinerlei 

Elemente von Korruption.“20 

Dass Uruguay kein Problem mit Korruption 

hat, sieht der Präsident der Ethikkommissi-

on, Ricardo Gil Iribarne, differenzierter. „Ich 

glaube nicht, dass es uns gut geht, es geht 

uns lediglich besser als manch anderem in 

                                                   

18 Vgl. El País „El contraataque de Sendic 
para limpiar su apellido“,02.07.2017, 
in:http://www.elpais.com.uy/informacion/co
ntraataque-sendic-limpiar-apellido.html, 
[10.07.2017]. 
19 Vgl. El Observador: „Gobierno anunció 
baja de gasoil para aliviar costos de produc-
ción“, 06.06.2017, in: 
http://www.elobservador.com.uy/gobierno-
anuncio-baja-gasoil-aliviar-costos-
produccion-n1080665, [10.07.2017]. 
20 El País: „Sendic: ‘Mi gobierno no tiene 
elementos de corrupción’“, 28.06.2017, 
in:http://www.elpais.com.uy/informacion/se
ndic-corrupcion-gobierno-ancap.html, 
[04.07.2017]. 

http://www.kas.de/uruguay
http://www.elpais.com.uy/informacion/caso-sendic-bullying-mas-fantastico.html
http://www.elpais.com.uy/informacion/caso-sendic-bullying-mas-fantastico.html
http://www.elpais.com.uy/informacion/contraataque-sendic-limpiar-apellido.html
http://www.elpais.com.uy/informacion/contraataque-sendic-limpiar-apellido.html
http://www.elobservador.com.uy/empresario-paraguayo-dijo-que-aporto-sendic-mas-plata-la-que-se-declaro-n1089380
http://www.elobservador.com.uy/empresario-paraguayo-dijo-que-aporto-sendic-mas-plata-la-que-se-declaro-n1089380
http://www.elobservador.com.uy/empresario-paraguayo-dijo-que-aporto-sendic-mas-plata-la-que-se-declaro-n1089380
http://www.elpais.com.uy/informacion/contraataque-sendic-limpiar-apellido.html
http://www.elpais.com.uy/informacion/contraataque-sendic-limpiar-apellido.html
http://www.elobservador.com.uy/gobierno-anuncio-baja-gasoil-aliviar-costos-produccion-n1080665
http://www.elobservador.com.uy/gobierno-anuncio-baja-gasoil-aliviar-costos-produccion-n1080665
http://www.elobservador.com.uy/gobierno-anuncio-baja-gasoil-aliviar-costos-produccion-n1080665
http://www.elpais.com.uy/informacion/sendic-corrupcion-gobierno-ancap.html
http://www.elpais.com.uy/informacion/sendic-corrupcion-gobierno-ancap.html


 4 

Konrad-Adenauer-Stiftung e.V.  
 
URUGUAY 

DR. KRISTIN WESEMANN 

KATHARINA FIETZ 

 

August 2017 
 
www.kas.de/uruguay 

 

 

 

 

  www.kas.de/uruguay /fkamontevideo @kasmontevideo 

der Region.“21 Aber es gebe keine einheitli-

chen Mechanismen zur Korruptionsbekämp-

fung, sondern nur viele kleine, nicht aufei-

nander abgestimmte. Und die, die trotz poli-

tischer Verantwortung nicht korrekt handel-

ten, glauben, dass Vergehen nicht bestraft 

werden.22   

Augenblicklich steht auch zur Debatte, einen 

Artikel des Strafgesetzbuches zum Amts-

missbrauch abzuschaffen. Die Regierung 

begründet ihr Vorhaben damit, dass der 

Wortlaut zu allgemein gefasst sei und will-

kürlich ausgelegt werden könne. Jedoch be-

fürchten viele Abgeordnete der Opposition, 

dass es eher darum gehe, Kollegen zu 

schützen. Der Senat hat bereits für die Ab-

schaffung gestimmt. Nun ist das Repräsen-

tantenhaus an der Reihe, wobei die Regie-

rungskoalition Frente Amplio dort vorüber-

gehend keine Mehrheit mehr besitzt.23  

Laut einer Studie von Transparency Interna-

tional ist Uruguay nach Chile das am we-

nigsten korrupte Land Lateinamerikas.24 

Und tatsächlich gibt es im Alltag kaum noch 

die anderswo nach wie vor handelsüblichen 

Zuwendungen, etwa um Verkehrspolizisten 

oder Beamte in Behörden freundlicher zu 

stimmen. Gleichwohl neigen auch die Regie-

renden in Uruguay nach gutem lateinameri-

                                                   

21 El Observador: „Uruguay tiene problemas 
serios de corrupción y faltan contro-
les“,22.05.2017, in: 
http://www.elobservador.com.uy/uruguay-
tiene-problemas-serios-corrupcion-y-faltan-
controles-n1047352, [10.07.2017]. 
22 Vgl. El Observador: „Uruguay tiene pro-
blemas serios de corrupción y faltan contro-
les“,22.05.2017, in: 
http://www.elobservador.com.uy/uruguay-
tiene-problemas-serios-corrupcion-y-faltan-
controles-n1047352, [10.07.2017]. 
23 Vgl. El Observador: „Senado votó derogar 
delito de abuso de funciones“,  07.06.2017, 
in: 
http://www.elobservador.com.uy/senado-
voto-derogar-delito-abuso-funciones-
n1081412, [11.07.2017]. 
24 Vgl. El País: „Uruguay, el país con menor 
índice de corrupción en América Lati-
na“,25.01.2017, in: 
http://www.elpais.com.uy/vida-
actual/uruguay-pais-menor-indice-
corrupcion.html, [11.07.2017]. 

kanischem Brauch dazu, sich nicht als vo-

rübergehende Bedienstete des Staates zu 

sehen, sondern als dessen Eigentümer. Tat-

sächlich aber gab es seit dem Ende der Dik-

tatur im Jahr 1985 keine Regierung, von der 

nicht wenigstens ein paar Vertreter hinter 

Gitter landeten.25  

Sendics Rücktritt wahrscheinlich 

Am 31. Juli schließlich trat Javier Miranda, 

Präsident des linken Vielparteienbündnisses 

Frente Amplio, sichtlich nervös  vor die von 

Journalisten umlagerte Parteizentrale und 

gab ein dünnes Statement ab: Er habe den 

abgeschlossenen Bericht der internen Ethik-

kommission des Frente Amplio erhalten und 

sicher im Safe der Parteizentrale ver-

wahrt.26 Sonst drang nichts aus der Bespre-

chung mit Parteikollegen nach außen. Am 

selben  Tag hätten sich zudem Miranda, 

Sendic und Präsident Vázquez getroffen, um 

den Bericht zu studieren und eine gemein-

same Linie gegenüber der eigenen Partei 

festzulegen.27   

Unterdessen berichten Beobachter von vie-

len Besprechungen hinter geschlossenen 

Türen, in denen alle Akteure nach einem 

gesichtswahrenden Ausweg aus der 

„Schach-Situation“ suchen.28 Vázquez‘ for-

dert seinen Vize nicht zum Rücktritt auf, 

ganz so als wolle er auf keinen Fall der erste 

                                                   

25 Siehe zur Übersicht: "Corrupción en Uru-
guay: la turbiedad del Estado", el observa-
dor, 02.11.2016, 
http://www.elobservador.com.uy/corrupcio
n-uruguay-la-turbiedad-del-estado-
n986933, [08.08.2017]. 
26 Vgl. El País: FA recibió fallo del Tribunal 
sobre el caso Sendic; ahora pasará al Plena-
rio, in: 
http://www.elpais.com.uy/informacion/fallo
-tribunal-sendic-plenario-fa.html, 
[01.08.2017]. 
27 Vgl. Semanario Búsqueda: “Dividido, el 
tribunal cuestiona la conducta de Sendic; el 
vicepresidente quiere ‘dar la pelea’”, 
03.08.2017, in: 
http://www.busqueda.com.uy/nota/dividido
-el-tribunal-cuestiona-la-conducta-de-
sendic-el-vicepresidente-quiere-dar-la-
pelea, [09.08.2017]. 
28 Vgl. Ebd.  
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Präsident in der Geschichte Uruguays sein, 

der seinen Vize absetzt. Das solle Sendic 

schon selbst machen.29 Doch der Vizepräsi-

dent zeigt sich kampfeslustig und will sein 

Amt verteidigen.30 Sendic, der lange als na-

türlicher Thronfolger innerhalb des Frente 

Amplio gegolten hatte, hat seinen Nimbus 

als Hoffnungsträger des mittlerweile stark 

ergrauten socialismo uruguayo verloren. Ex-

Präsident José Mujica will nichts von einem 

Rücktritt seines politischen Ziehsohnes Sen-

dic  wissen. Er selbst ist  mittlerweile 82 

Jahre alt (und grübelt, ob er 2019 noch 

einmal als Präsident kandidiert). Dessen 

Vorgänger und Nachfolger Tabaré Vázquez 

darf vorerst nicht wieder antreten, wird zum 

Ende seiner Amtszeit aber ebenfalls 81 Jah-

re alt sein. Und es sind vor allem diese bei-

den Männer, die Sendic Schutz geben.  

Sendic profitiert freilich auch von einer Be-

sonderheit Uruguays: der legendären Ge-

mütlichkeit seiner dreieinhalb Millionen Ein-

wohner, die stets eine gewisse Trägheit mit 

sich bringt. Kopfschütteln gilt schon fast als 

Protest, und den Politikern lässt man weit 

mehr durchgehen, als dies die Nachbarn in 

Argentinien und Brasilien tun. Auch deshalb 

lässt sich in dem kleinen Land am Rio de la 

Plata vieles aussitzen.  

 

 

                                                   

29 Vgl. El País: 
http://www.elpais.com.uy/informacion/gobi
erno-espera-renuncia-sendic-frente.html, 
03.08.2017, in: 
http://www.elpais.com.uy/informacion/gobi
erno-espera-renuncia-sendic-frente.html, 
[09.08.2017]. 
30 Vgl. Ebd. 

http://www.kas.de/uruguay
http://www.elpais.com.uy/informacion/gobierno-espera-renuncia-sendic-frente.html
http://www.elpais.com.uy/informacion/gobierno-espera-renuncia-sendic-frente.html
http://www.elpais.com.uy/informacion/gobierno-espera-renuncia-sendic-frente.html
http://www.elpais.com.uy/informacion/gobierno-espera-renuncia-sendic-frente.html

